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Der Sieg der öffentlichen Meinung

Bebarrlichkeit führt zum Ziel Alle deren Beſtreben mit
Emſigkeit darauf gerichtet war die unumgänglich notwendige

wen Kolonialweſens durchzuſühren werden mit großer
Genugtuung auf die jetzigen Vorgänge im deutſchen Reichs
tage zurückblicken Das alte Syſtem der Syſtemloſigkeit der
Hequemlichkeit der unzulänglichen Ziele und Mittel iſt über
den Haufen geſtürzt das Syſtem der Arbeit der tatkräftigen
Reform der kauſmänniſchen Intelligenz hat ſeinen Einzug
ehalten Dieſer Umſturz der alten verlotterten Verwaltungs

maſchinerie mit ihren horrenden Tätigkeitsäußerungen auf
dem Gebiete des Abſchluſſes langfriſtiger Monopolverträge
iſt das Werk der vielgeſcholtenen aber ſiegreichen und nicht
enug zu preiſenden öffentlichen Meinung Mit Händen

und Füßen hat ſich die Gebeimratswirtſchaft gegen die Reform
peſirebungen geſträubt Vertuſchungen Verſchleierungen aller
Art wurden in Anwendung gebracht Als mutige und
ſelbſtloſe Beamte wie Pöplau es nicht länger anſehen
konnten und ſich an den Reichskanzler wandten fand er
bei dieſem nicht das mindeſte Entgegenkommen Es
wurde ihm Schweigen zur Pflicht gemacht Zwei
Jahre lang ſetzte Pöplau e chwohl ſeine Bemühungen
fort den Kanzler zur Beſeitigung der ſchweren Miß
ſtände zu drängen Als ſeine Bemühungen fruchtlos
waren als der Reichskanzler die koloniale Mißwirtſchaft
gehen ließ wie ſie ging teilte er ſein Material den Abgg
Müller Sagan und Rören mit die es dem Reichskanzler zur
Veranlaſſung einer objektiven Unterſuchung bekanntgaben Die
Folge war allein daß Pöplau auf disziplinariſchem Wege
entlaſſen wurde daß aber in der kolonialen Verwaltung
nicht die geringſte Aenderung eintrat Auch in der Budget
kommiſſion und im Plenum des Reichstags hatten zahlreiche
Abgeordnete allen voran die Abgg Erzberger vom Zentrum
und Ablaß von der freiſinnigen Volkspartei die kolonialen
Mißſtände wiederholt aufs ſchwerſte gerügt einzelne Auf
ſehen erregende Fälle zum Vortrag gebracht und Remedur
gefordert zumal auch auf dem Gebiete des Lieferungs
weſens für die Schutztruppe in Südweſtafrika Es half
alles nichts Jmmer wieder wurde den Klagen und An
klagen der Volksvertreter durch Verſchleierungskünſte und
Verſchleppungskunſtſtücke entgegen gearbeitet Es blieb alles
beim alien und Beſſerung war nicht zu erreichen

In dieſer Notlage der Volkevertretung begann der Abg
Erzberger der Benjamin des Reichstages wie man ihn
genannt hat im Laufe dieſes Sommers die öffentliche
Meinung wachzurufen gegen die heilloſen Zuſtände die ſich
auf dem Gebiete der Kolonialverwaltung eingeniſtet hatten
Hand in e gingen mit ſeinem Feldzug den er in Rede
und Schrift eröffnete die Enthüllungen in den Organen der
deutſchen fortſchrittlichen Preſſe vor allem in der Frei
ſinnigen Zeitung Mit unglaublicher Leidenſchaftlichkeit
wurde von ſeiten der Preſſe der Rechten jede neue
Enthüllung bekämpft Aufſehenerregende Verhaftungen
wurden vollzogen Durch gerichtliches Vorgehen gegen
Subalternbeamte wie Götz und Schneider durch Beſchlag
nahme des Materials einiger Abgeordneten unter Verletzung
der Jmmunität des Reichstags ſuchte man die Ankläger zum
Verſlummen zu bringen Alle die einzelnen Vorkommniſſe
ſind ja noch zur Genüge bekannt Kurz und gut man
wollte weiter verſchleiern und vertuſchen Es half allesnichts Die öffentliche Meinung ließ ſich nicht e be
ruhigen Ein Miniſter eng liiert mit einer der Lieferungs
firmen zog ſich in das Privatleben zurück und heute hat die
Regierung ſelbſt alles das im weſentlichen preisgegeben
woran ſie jahrelang feſtgehalten hat Heute ſteht die öffent
liche Meinung ſteht der Abg Erzberger und die die mit
ihm vereint gekämpft haben als Sieger da Die Enthüller
von geſtern empfangen den Dank der Verbündeten
egierungen und kein Menſch wagt mehr am Bundesrats
iſch das einmütig von jedermann im Volke verurteilte alte
ylem noch mit einer Silbe zu verteidigen

t Das iſt ein Sieg der mit der Preſſe und durch die Preſſe
giohten wurde ein Sieg der dem Deutſchen Reiche dem
patſhen Volke und vor allem dem deutſchen Kolonial
d ſelbſt in hohem Maße Nutzen einbringen wird Es
ger begreiſlich wenn Fürſt Bülow der deutſchen Preſſe für
Co raſtloſe und uneigennützige Täligkeit im Intereſſe der
Merten der deutſchen Koloniolwirtſchaft ein Wort der
durch ſeines d bätte r per es nicht getan ſondern
Krint e unangebrachte Polemik gegen die Preſſe die
wag einer eigenen Haltung in den kolonialen Fragen
b r ſo daß er ſich nicht mit Unrecht ſeitens des4 Erzberger den Vorwurf der Ungeſchiclichteit zuzog

g bergers Abrechnung mit der Kolonialverwaltung am
gen ag im Reichstage war auf den Ton der Verſöhnlichkeit
Tammit Das iſt natürlich Nachdem Dernburg durch die
uid T die Auſlöſung der angeſochtenſten Monopolverträge
gehein e Entfernung der vielfach angegriffenen Kolonial
e mrate den guten Willen gezeigt hat tatſächlich das
d ialweſen von Grund aus zu reſormieren iſt es nicht
R e ihm Sa wierigkeiten in den Weg zu legen Seine

Sie hielt im übrigen eine ſolche Fülle bemerkenswerter
a deiten daß es notwendig iſt das Bemerkenswerteſie

Sie Atryorzuheben Daß auch der Regierung mancher
ahren bekannt war ohne ihn erſt aus der Ich zu er
ecie hrt die Tatſache daß Herzog Johann Albrecht von

die Diſt urg im Kolonialrat mitteilte daß in Südkamerun
kannten tet Expeditionen nur Jniogt hätten um den be

rden mit Schwertern zu bekommen Er habe aber
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auf Stübels ärgerliche Replik hin ſein Anklagematerial als von Buenos Aires nach Lüdewieder eingepackt Das war ein neuer Beitrag zu dem Ver angebote anderer Firmen die d e ren c
tuſchungsſyſtem der früheren Kolonialverwaltung Hoffent befördern wollten blieben einfach unbeantwortet ſogar bis
lich wird die Regierung ihr Augenmerk auf derartige Vor heute wie Erzberger hervorhob Dernburg ſtellte in Ausſicht
gänge in beſonderem Maße richten die Herr Erzberger mit daß die Konkurrenzfirmen die neu im Entſiehen degriffen
echt als eine nicht leichte Anklage charakteriſierte ſind lebensfähig erhalten werden ſollen Man muß ab

Möchte auch Herzog Johann Albrecht nachträglich ſein warten was er zu dieſem Zwecke unternimmt Bezüglich der
Material der Regierung zur Prüfung unterbreiten Landungsmonopole in Swakopmund und Lüderitzbucht wurde

Das von Erzberger entwickelte Programm identifiziert ſich die ungeheuere Höhe der Landungs und Liegegebühren
mit den hier bereits häufig ausgeſprochenen Grundſätzen kritiſiert Es ſollen bei der Landung außerdem ganz
Er ſtrebt Selbſtverwaltung der Kolonien an bedingt durch erhebliche Beträge zu viel verrechnet worden ſein Erzberger
die Selbſterhaltung Zunächſt iſt das Verordnungsweſen beſtritt mit Recht die Berechtigung zur Erhebung von Liege
das auch nach Meinung derjenigen Stelle welche die geldern die ſich auf 1,560,000 M belaufen Die Firma
Verordnungen zu unterſchreiben hat unerhört überhand habe die Pflicht gehabt genügend Leichter und Perſonal zur
nimmt einzudämmen Der Einfluß der in den Kolonien ordnungsmäßigen Entladung der Schiffe anzuſtellen Außer
Wohnenden auf die koloniale Geſetzgebung iſt möglichſt zu dem ſoll das Reich auch die Liegegelder in Fällen bezahlt
erweitern Zu dieſem Behufe muß man zu allererſt die bhaben wo es ſich nicht um Reichstransporte ſondern um
Rechte des Neichstags bezüglich der kolonialen Geſetzgebung Güter privater Perſonen handelte Die Unterſuchung wird
wie wir dies wiederholt eindringlich verlangt haben weſent dieſe dunkle Angelegenheit wohl aufklären
lich erweitern ein Gedanke der auch in einer im Jahre 1905 Auch über die Landgeſellſchaften verbreitete ſich Abg Erz
einſtimmig vom Reichstage angenommenen Reſolution berger Um ihren Landſpeknlationen zu begegnen verlangte
niedergelegt worden iſt Dieſe Mitwirkung des Reichstags er mit Nachdruck die Einführung einer ganz gewaltigen
bezieht ſich zunächſt auf die Geſtaltung der kolonialen Grundſteuer die progreſſiv nach der Größe des Beſitzes
Finanzwirtſchaft Die jetzige Art das Defizit der Kolonien ſteigen müſſe Die Kolonialgeſellſchaft bezeichnete er als
durch den Reichszuſchuß zu eliminieren führt nur zu Sandwuchergeſelſchaſt Sie habe in zwanzigjähriger
weiterer Schulden und Pumpwirtſchaft wenn dieſer Zuſchüß Friedenstätigkeit nicht einen Pfennig Dividende verteilennicht eine geſetzlich feſtgelegte budgetrechtlich wichtige be können und im vorigen Jahre 20 Prozent verteilt Von
ſtimmte Begrenzung je nach den jährlichen Bedürfniſſen der dieſen 20 Prozent bezahlten 19 das Deutſche Reich Die
einzelnen Kolonien erhält Dabei iſt es falſch die Ausgaben Geſellſchaft die über ein Nominalkapital von 65 Millionen
für die Schutztruppe aus dem Kolonigletat herauszunehmen Mark verfügt habe nur 14 Millionen bar eingezahlt das
und in den Etat des Reichsheeres zu ſtellen alſo einfach auf übrige ſeien Gründeraktien Die enge Lierung der South
den Reichshaushaltsetat zu übernehmen Erzberger ließ Weſt Africa Co mit der engliſchen DebeersCo zur Aufrecht
keinen Zweifel daß das Zentrum einer ſolchen Manipulation erhaltung des engliſchen Diamantwonopols fand den
nicht zuſtimmen wird Auch die Parteien der Linken werden ſchärfſten Tadel
niemals dafür zu haben ſein da eine ſolche Maßnahme nur Jn ſeinen weiteren Darlegungen griff Erzberger die
eine Verſchleierung des Kolonialetats bedeuten würde und Etatsüberſchreitungen der Kolonialverwaltung mit maß
es möglich iſt auf dieſem Wege die Begründung einer vollen Worten aber mit unumſſlößlichen Zahlen an Man
Kolonialarmee zu verſuchen hat Schulden gemacht ohne den Reichstag zu fragen und

Nicht nur die Neugeſtaltung des kolonialen Budgetrechts zwar ſeit Jahren Dieſe Schulden die ſich auf 40 bis
iſt von großer Wichtigkeit ſondern auch die Reform der 50 Millionen Mark belaufen ſollen durch ein eigenes
Rechnungslegung und Kontrolle Seit zehn Jahren iſt dem Kreditgeſetz vom Reich übernommen werden Die Schulden
Reichstage keine Rechnung aus den Kolonien mehr erſtattet reſultieren aus dem Aufenthalt der ſtarken Truppenmacht

harvorhebe Das find doch unerhörte Zuſiände von 8000 Mann im Süden des Schutzgebietes die eine
Er erhielt nur die Ueberſichten der Einnahmen und Aus Jahresausgäbe von 80 Millionen Mark verurſacht Die
gaben womit nichts anzufangen iſt wobei dann ſolche Fehler Schutztruppe gilt als die milchende Kuh der Kolonie An
unterlaufen daß unter die Eiſenbahneinnahmen einer Kolonie ihr wollen alle möglichen Intereſſenten verdienen daher die
auch diejenigen aus dem Pulvermonopol geſtellt werden Bemühungen ſie im Süden feſtzubalten Daß die Truppe
Was weiterhin die Kontrolle angeht ſo rügte Erzberger die um 2500 Mann gegen früher reduziert worden iſt ohne
aufſehenerregende Tatſache daß in Deutſchoſtafrika das den Bahnbau Kubub Keetmanshoop läßt darauf ſchließen
Budgetrecht des Reichstags und die Kontrolle des Rechnungs daß ſie weiterhin reduzierbar iſt auch trotz des
hofs durch die Aufſtellung ſog ſchwarzer Fonds und ſchwarzer Urteils der militäriſchen Autoritäten Erzberger kritiſierte
Kaſſen unterhöhlt werde Dieſe Fonds würden geſpeiſt aus den häuſigen Wechſel im militäriſchen Oberbefehl auch
der Hüttenſteuer deren Erträgnis zur Hälfte den dortigen Deimlings Nachſolger ſei bereits unterwegs Es genüge
Kommunen zufließt Die Einnahmen aus dieſer Steuer jetzt zur Niederwerſung des Aufſtandes eine Polizeitruppe
würden aber nicht zur vollen Höhe gebucht ſondern ein Teil Ein beſtimmter Termin für die Beendigung der Feindſelig
derſelben in die erwähnten ſchwarzen Kaſſen wie Erzberger keiten ſei unbedingt aufzuſtellen Daß von Undankbarkeit
betonte durch Vornahme falſcher Buchungen überführt gegen die Truppen keine Rede ſein könne beweiſe das be
Dernburg hat dieſe unglaublichen Vorkommniſſe einer willigte neue Militärpenſionsgeſetz das in erſter Linie den
Unterſuchungskommiſſion überantwortet Wenn ſolche Sachen ſüdafrikaniſchen Truppen zugute komme Eine weitere Etats
wirklich in einer Kolonie vorkommen die als beſtverwaltete überſchreitung und zwar um 60 Prozent liege bei dem Bahn
gilt und wenn dabei ein Beamter mitwirkt der als einer der bau SwakopmundWindhuk vor Das Verlangen an das
einwandfreieſten Kolonialbeamten bezeichnet wird ſo muß Kapland JInternierungskoſten für gefangene Hereros zu
dies das Aufſehen über dieſen Fall noch erhöhen zahlen wies Erzberger zurück Jn der Frage der Landver

Die Monopolverträge bildeten ein beſonderes Kapitel ſprechungen an die Eingeborenen zum Zwecke ihrer An
im Rahmen der Erzbergerſchen Darlegungen Vom Tippels ſiedlungen in Reſervaten betonte er daß die Zuſagen der
kirchvertrag erfuhr man aus Dernburgs Erwiderung foviel Regierung nicht erfütlt ſind Als weitere Mißſtände rügte
daß das Reich tatſächlich keine Entſchädigung zu leiſten hat er die Einfuhr von Alkohol der Oberſt Deimling in dankens
Das Rohmaterial der Firma wird vom Reich übernommen werter Weiſe mit Nachdruck entgegengetreten ſei und die
die Preisdifferenzen werden unter gewiſſen Bedingungen Bereitſtellung von zahlreichen Dienern für manche Offiziere
ausgeglichen Ueber dieſe gewiſſen Bedingungen ſoll nähere die gleichfalls durch Deimling in entſchiedener Weiſe ein
Aufklärung in der Kommiſſion erfolgen Erzberger kritiſierte gedämmt ſei Er verlangte eine entgültige Antwort da
den Vertrag durch den Hinweis auf die vielerörterten Stiefel rüber ob 5000 Mann oder weniger in Zukunft im Süden
lieferungen die der Fuma für das Lackieren und Wichſen des Schußgebietes verbleiben werden Hiervon wird das
der Stiefel ganz ungebührlich hohe Gewinne einbrachten Zentrum offenbar ſeine Stellungnahme zu dem Nachtrags
Die Behaupiung des Geheimrats Seitz daß die Firma tat abhängig machen Daß das Zentrum im übrigen die
Tippelskirch allein imſtande geweſen ſei Kyatiſioſe in Bahn Kubub Keetmanshoop bewilligen wird ging aus
brauchbarer Menge zu liefern fand ihre gebührende Zurück ſeinen Ausführungen ziemlich deutlich dervor
weiſung dadurch daß feſtgeſtellt wurde daß die Firma ſie Eine bedeutſame Rolle in dem Neuaufbau der Kolonie
erſt von der Firma Jordan u Co in Hamburg beziehen wird der ſogenannte Limes der militäriſch geſchützt werden
mußte Mit Recht wurde verlangt daß entweder kurz ſoll ſpielen Erzberger ſtellte eingehende Fragen hierüber
friſtige Verträge abgeſchloſſen oder noch beſſer die Liefe deren w wie die ſo manches anderen
rungen jährlich ausgeſchrieben werden Daß die Oranien Punktes leider erſt in der Kommiſſion erfolgen ſoll Derapolheke Hufeiſen Pferdededen und photographiſche Apparate Schiutzrayon ſoll angeblich drei Achtel der geſamten Kolonie

natürlich zu Apoihekerpreiſen geliefert hat kennzeichnet das betragen Er wünſchte zu wiſſen wie viel hiervon den
ganze Syſtem zu deſſen Entſchuldigung Dernburg die nicht Geſellſchaften gehört wie viel Regierungsland wie viel

gende Ausſtattung des Koloniglamts mit ſachverſtändigen Eingeborenenland iſt und wie viel in Privatbeſitz übergegangen
eamten anführen zu können glaubte Dasſelbe ſollte für den iſt wie viel Leute im Jahre 1903 in dem jetzt ausgeſchiedenen

Abſchluß der Woermannverträge gelten deren im ganzen vier Gebiete wohnten und wie viele jetzt im Süden wohnen
beſtehen erſiens der MonopolSchiffahrtsvertrag zweitens Daraus wird ſich die Frage der Vemeſſung des militäriſchen
der Landungsvertrag ſür Swakopmind drittens der Ver Schutzes prüfen laſſen können und manch bemerkenswertes
trag über die Lüderitzbuchter Landungsverhältniſſe und Reſultat ergeben
viertens der Poſtvertrag über die Verbindung Kapſtadt Soviel iſt ziemlich gewiß die kommende Kolonialpoliti
Lüderitzbucht Dernburg meinte es ſei über die Kraft eines Dernburgs wird eine Kolonialpolitik von Zentrums Gnadev
einzelnen Mannes des Major Fiſcher hinausgegangen das ſein Die jetzigen Höflichkeitsaustauſchungen laſſen dara
Verſchiffungsweſen ſelbſt zu dirigieren und bequemer geweſen keinen Zweifel Wie weit die Nationalliberalen dieſen Ku
einen Vertrag mit einer leiſtungsfähigen Firma abzuſchließen mitmachen werden wird intereſſant ſein zu beodachten

Dieſe Bequemlichkeit und nicht genügende ſachverſtändige F
Beſetzung des Kolonialamts iſt dem deutſchen Volke
edenfalls ſehr teuer zu ſtehen gekommen An Fracht
eſörderung zwiſchen Kapſtadt und Lüderitzbucht mußte

das Reich mehr zahlen als die Fahrt für die gleiche

Deutſches Reich
Sof und Perſonolnachrichten

Fracht von Hamburg nach Wiadiwoſiok koſtet Mauleſel Die Kafſerliche Alademle in Pohen hat den Minſſteriah
transporte von Kapſladt nach Lüderitzbucht koſteten ebenſoviel direktor Alt hoffe wegen ſeiner Förderung der deutſchen Kullvr
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arbeit in der Oſtmark einſtimmig zum Ehrenmitglied
erwählt,

v Naſſe F
Der frühere Oberpräſident der Rheinprovinz Wirkl Geheimer
e Naſſe iſt in der Nacht z zum Sonnabend in Bonn

geſtorben

Verkehrsweſeu

Geſtern um 12 Uhr traf die Kronprinzeſſin auf
der Werſt in Stettin ein und wurde zu der feſtlich geſchmückten
Taufkanzel geleitet wo der Bürgermeiſter von Bremen Dr Barck
hanſen die Taufrede hlielt die mit einem Hoch auſ die Tauf
vpatin Kronprinzeſſin Cecilie ſchloß Hierauf zerſchellte die Kron
prinzeiſſin eine Champagnerflaſche am Bug des Schiffes und
tanfte es Kronprinzeſſin Cecilie Der Stapellauf ging glatt
von ſtatten Die Abfahrt der Kronprinzeſſin von der Werft er
folgte um 12 Uhr 40 Minuten

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

131 Sitzung vom 1 Dezember 1 Uhr
Am Bundesratstiſch Frhr v Stengel Dernburg v Tſchirſchky
Eingegangen iſt die Algeckras Vorlage

f a P Beratung der Nachtragsetats für Sdweſtafrika wird
ortgeſetzt

Kolonialdirektor Dernburg Der Abg Erzberger hat geſtern
dem Geheimrat Seitz Unwahrheit vorgeworfen weil er behauptet
hatte nur dte Firma Tippelskirch fabrizicre Khakiſtoffe Dieſe
Behauptung war ungenau Geheimrat Seitz war von dritter
Seite falſch informiert worden Geheimrat Seitz hat aber in
gutem Giaunben gehandelt Nach meinen Jnformattionen hat die
Firma ſich zwar nicht mit der Fabrikation wohl aber mit dem
Alleinvertrieb von Khaki befaßt da ſie finanziell an der Firma
Jordan u Co beteiligt war die die älleinige Fabrikantin iſt
Die Exiſtenz der ſchwarzen Kaſſen iſt nicht erwieſen die Unter
ſuchung iſt im Gange ich werde Jhnen ſ Z noch Mitteilung
darüber machen Meine geſtrige prinzipielle Erklärung halte ich
natürlich aufrecht

Abg Bebel Soz Auch der Abg Erzberger hat an der
Spitze der Korybantenſchar geſtanden die den neuen Kolonial
direktor mit Weihrauch Myrrhen und Roſenöl begrüßte Jch
hoffe daß auf Hoſianna nicht bald ein Kreuzige ihn folgen
wird Nach allem was Herr Dernburg getan hat glaube ich
nicht daß er der Herkules iſt der den Angiasſtall reinigen kann
Die Denkſchriften hat noch keine Zeitung verteidigt mit Aus
nahme der Norddentſchen Allgemeinen Zeitung Seine ſogen
IJnventur hat an der Vörſe nur homeriſches Gelächter losgelöſt
Kein Menſch iſt darauf hereingefallen Jch bedauere ſehr daß
der Abg Erzberger einen Teil ſeines Materials hier nicht vor
gebracht ſondern dem Kolonialdirektor übergeben hat Daß der
Kolonialdirektor einigen Abgeordneten das Material entwinden
wollte erfüllt mich mit Mißtrauen Lachen Wenn dieſes
Mißtrauen un gerechtfertigt ſein ſollte werde ich es gern zurück
nehmen Sie wiſſen wie gern ich bereit bin falſches Mißtrauen
zurückzunehmen Lachen rechts, Die Löſung der Verträge war
einfach eine Anſtandspflicht ſie mußten gelöſt werden Für
viele Leute war der ganze Aufſtand das Unglück Deutſchlands
ein Glück ſie verdienten Millionen dabei Solche Patrioten
ſind bezeichnend für die bürgerliche Geſellſchaft wenn jemand
beſonders patriotiſch iſt frage ich mich immer was für Vorteile
er von den beſtehenden Zuſtänden hat Das deutſche
Volk iſt um Hunderte von Millionen durch die Verträge
geſchädigt worden Der Reichskanzler iſt nicht imſtande
die Verantwortung für alles zu tragen man müßte
deshalb veranlwortliche Reffortminiſter im Reiche an
ſtellen Südweſtafrika wird uns noch viele Ueberraſchungen
bringen auch wenn der Aufſtand längſt zu Ende iſt werden
noch Ausgaben genug kommen Herr Lattmann wollte geſtern
daß ein kalter Wafferſtrahl nach London gerichtet würde An
unverantwortlicher Stelle kann man leicht ſo eiwas verlangen
Fürſt Bismarck würde ein ſolches Verlangen gewiß mit einem
Ausdruck kennzeichnen den ich nicht wiedergeben kann weil der
Präſident einſchreiten würde Daß Kolonialpolitik getrieben
wird iſt an ſich kein Vergehen und kein Verbrechen Es kommt
nur darauf an wie die Kolonialpolitik iſt Wenn man den Ein
geborenen wirklich die Hunitur bringen will dann ſind wir ganz
damit einberſtanden Aber Sie kommen als Ervberer als
Unterdrücker als Ausbeuter Sie nehmen den Eingeborenen ihr
Eigentum und ſchenken es einigen wenigen die nur das Verdienſt
haben daß ſie zu Jhrer Klaſſe gebören Die Grund und Boden
frage wird in den Kolonien leicht zu löſen ſein man braucht
nur ein gutes Exproprialionsgefetz zu machen um die großen
Kolonlalgeſellſchaften enteignen zu können KHeiterkeit Wir
Sozialdemokiaten die wir ja ein großes Jntereſſe an der
Löſung der Grund und Vodenfrage haben ſind dafür ſofort zu
haben wir können daraus für uns lernen Große Heiterkelt
Redner bemängelt ſodann die barbariſche Kriegsführnng unter
Trotha Taotz dieſer barbariſchen Kriegsführung in Trotha mit
weißer Weſte nach Deutſchland zurück ekehrt Sonntag für

Sonntag wird auf Schiffen Gottesdienſt gehalten aber die
Toten ſtehen damit im Widerſpruch
geborenen zur Verzweiflung und nimmt ihnen den letzten
Reſt von Treu und Glauben an das Chriſtentum Sehr
richtig bei den Soz Wenn man aufrichtig den Frieden
wollte und in großzügiger Weiſe den Eingeborenen
entgegen gekommen wäre dann hätte man den Frieden
erreicht Tauſend gegen eins zu wetten kein Herero und
kein Hottentotte wäre dann hente noch unſer Feind Lachen
Dieſe Politik der Brutalität die dort getrieben wird das iſt
jg dieſelbe Politik die hier Tag für Tag in Deutſchland den
eigenen Landsleuten gegenüber angewandt wird Unruhe rechts
Beifall bei den Soz Es iſt nur natürlicd daß eine ſolche Auf

n auch in der Denkſchrift des Generalſtabes zum Ausdruck
ommt der ſich übrigens als Schwarzſeher par excellence er

weiſt Alle bisherige Kolonialpolitik ſt mit Blut geſchrieben iſt
mit Verbrechen befleckt gleichviel ob es ſich um die Spanter die
Franzoſen oder andere Völker handelt Für das Zentrum iſt
angeblich die Hauptſache die chriſtliche Kulturarbeit der Miſſionen
Utopismus der ſchlimmſten Art nicht etwa nur Optimismus iſt
es wenn der Kolonialdirektoc ſagt wir wollen in Afrika ein
Neu Deutſchland gründen Sehr gut bei den Soz Mit der
heutigen Art unſerer Kolonialpolitik kommen wir nicht weiter
Die Denkſchrift hat der Kolontaldtrektor ja ſchon preisgegeben
es ſind nur noch Banſteine aber ſelbſt dieſe Banſteine
erweiſen ſich als banſällig ſie ſind unbrauchbar Während
dieſes Teiles der Bebelſchen Rede herrſcht im Hauſe
große Unruhe Die Fraktionsdiener zahlen den Ab
geordneten die ihnen zuſtehenden Diäten aus Unbe
areiflich iſt es mir wie das Zentrum ſich über die Miß
erſolge unſerer Kolonſg politik wundern kann es iſt mit ver
antwortlich enn es hat a ſelbſt alle Mittel bewilligt Die
Kolonien ſind nicht ein Zeichen von Dentſchlands Macht wie
der Lolonlaldirektor ſagt ſondern eine Kugel an unſerem Vein
Sedr tichtig bei den Soz Wir haben keinen Ueberſchuß an

Senſchen die wir nach den Kolonien ſchicken könnten Wie

haben Und die Auswanderer die wir haben die denken nicht
daran nach unſeren Kolonien zu gehen Gehen Ste doch dorthin
nach rechts auch Sie Herr Lehmann wir würden Ste ſehr

gern hier entbehren Bröoße Heitlerkeit ſer Kolonialhandel
iſt das Werfen mit der Speckſeite nach der Wurſt Heiterkeit
Die Kolonſen koſten ung viel mehr als was der ganze Kolonialhandei
wert iſt Mit dem kleinen Dänemark iſt unſer Handel viel größer
als der ganze deutſche Kolonialhandel Die garize Kolonielpolitit
iſt einfach eine koſtſpielſge Fata morgana Ich möchte jetzt einmal
fragen Wie ſteht es eigentlich mit Herrn von Puttkamer Er
hat das Glück Sohn eines Miniſters zu ſein und daher hat er

Man treibt die Ein

alles was er tak in gutem Glauben gekan und auch wobl in
gutem Glauben ſeine Martreſſe zum Meineid verleitet Und am
Tage ſeiner Dienſtentlaſſung hatte er ſchon eine hoch dotierte
Stellung bei einer der Geſellſchaften denen er als Gonverneur
nahe ſtand Ste ſehen eine Hand wäſcht die andere Sehr
antl bei den Sozialdemokraten Jch ſage die Spitzen unſerer
Behörden bis zum Reichskanzler hinauf gehören auf die Auklage
bank weil ſie dieſen Mann frei ausgehen ließen Wenn es ſich
um einen armen Teufel handelt dann wird er angeklagt aber
den Sohn des Miniſters läßt man ſtraffrei Lebbaſte Zu
ſtimmung bei den Sozialdemokraten Roch hente gilt Luthers
Wort Die kleinen Diebe hängt man und die großen läßt man
laufen Sehr gut links Herr von Puttkamer hätte ſicher an
einen der allergrößten Galgen gehört Redner bringt hierauf
einige Fälle vor in denen deutſche Oſſiziere die größzten
Grauſamkeiten gegen Eingeborene begangen haben ſollen Ein
Leutnant Kemper ſoll drei Schwarze aufs ſcheußlichſte ver
ſtümmelt ein Hauptmann Dominik gar 52 Kinder in der
Nachtigallſchwemme ertränkt haben Jch bringe dieſe Fälle in
der Erwartung vor daß eine eingehende Unterſuchung elin
geleitet wird Einzelne dieſer Herren ſind die Treppe nicht
binunter ſondern heraufgefallen Herr Wehlau iſt vom Jnſtiz
miniſter außer der Reihe zum Notar ernannt Sehr richtig
links Herr Leiſt der Rechtskonſulent in Amerika iſt wird vom
deutſchen Generalkonſul aufs eifrigſte unterſtützt Redner geht
hierauf auf den Fall Peters ein Ver Kolonialdirektor hat leider
mein Erſuchen das Aktenmaterial in dieſem Falle einſehen
zu dürfen abgelehnt weil er einem einzelnen Abgeord
neten die Akten nicht aushändigen könnte Wenn
aber die Budgetkommiſſion die Akten einfordern ſollte wird der
Kolonialdirektor wohl nicht mehr nein ſagen Herr Peters iſt
bekanntlich aus dem Reichsdienſt im Disziplinarverfahren ent
laſſen nicht wegen des Tuckerbriefes der war für das Kolonial
amt erledigt denn ſchon 1897 habe ich hier erklärt daß ich be
züglich des Tuckerbriefes dupiert worden ſei Er iſt entlaſſen
weil er am Kilimandſcharo zwei Neger erſchoſſen und ſich des
Mißbrauchs der Amtsgewalt ſchuldig gemacht batte Jch nebme
kein Wort von dem zurück was ich bier über Peters geſagt habe
Und dieſer Mörder iſt begnadigt worden Ja einzelne Ab
geordnete wie Dr Arendt haben nicht nur eine Petition zu ſeinen
Gunſten unterſchrieben ſondern ſie haben auch den Geheimrat
Hellwig der die Unterſuchung in dieſem Falle geführt hat
geſtürzt Hört Hört Auch dem Staatsſekretär von Richthofen
haben ſie das Leben ſchwer gemacht Hört Hört Eines
Tages ließ der Staatsſekretär von Richthofen den Geheimrat
Hellwig kommen und ſagte zu ihm Herr Geheimrat Sie haben
ſich viele Feinde im Falle Peters erworben Hört Hört wenn
ich Jhnen einen guten Rat geben ſoll ſo laſſen Sie ſich pen
ſionieren Große Bewegung lebh Pfuirufe bei den Soz Jch
verſpreche dann daß ich Jhnen eine Aufſſichtsratsſtelle in einer
Geſellſchaft in Kamerun verſchaffen will Lebhafte Unruhe rechts
Pfuirufe bei den Soz Der Geheimrat Hellwig hat dieſem
Drängen nachgegeben er hat ſeine Penſionierung nachgeſucht er
iſt am 31 März d J entlaſſen und bekommt eine Penſion
von 10,000 die das Reich bezahlen muß Vor einiger Zeit
nun trat Herr Geheimrat Hellwig an ein Mitglied dieſes Hauſes
beran es war kein Mitglied meiner Partei und ſagte Herr
Abgeordneter ich bin geſund und ſtark ich kann arbeiten und
ich will arbeiten Hört hört ich bin aber ein Ouer geworden
der Herren Grafen Arnim Arendt und v Kardorff Lebhafte
Bewegung ungeheurer Lärm und ſtürmiſche Zurufe bei den
Sozialdemokraten Dieſe Herren haben ihre Stellung als
Abgeordnete gemißbrancht Lebhafter Widerſpruch rechts

Vizepräſident Graf Stolberg kann ſich durch fortgefetztes
Schwingen der Glocke uur mühſam Gehör verſchaffen Herr
Abgeordneter Sie dürfen keinem Mitglied des Reichstags vor
werfen daß es ſeine Stellung als Abgeordneter mißbraucht habe
Großer Lärm die Sozialdemokraten ſchreien wütend Die haben

es aber getan
Abg Bebel fortfahrend Ob ich nun den Ausdruck gebrauchen

darf oder nicht es bleibt doch die Wahrheit in dieſem Falle
Johlen und Lärm

Vizepräſident Graf Stolberg Herr Abgeordneter ich rufe Sie
zur Ordnung

Abg Bebel Meinetwegen Vor der Welt bin ich nicht zur
Ordnung gerufen Aus der Mitte der ſozialdemokratiſchen Ab
geordneten die in dichtem Knäuel die Rednertribüne umringen
fällt der Ruf Verbrecher Ohrenbetäubender Lärm

Vizepräſident Graf Stolberg Jch rufe den Abgeordneten von
dem der Ruf ausging zur Ordnung

Aba Zubeil Soz Das war ich Beifall bei den Sozial
demokraten

Vizepräſident Graf Stelberg Dann rufe ich Sie nochmals
zur Ordnung Schallende Hetterkeit

Abg Bebel fortfahrend Nun die Sache hat das Gute daß
wir in dieſem Fall einmal ſo recht ſehen wer in Wahrheit im
Deutſchen Reich regiert Die grotzen Patrioten die Herren Graf
Arnim v Kardorff Dr Arendt die ſollen nur wieder einmal
ſolche Worte wie Vaterlandsliebe Chriſtentum uſw in den Mund
nehmen wir werden ihnen dann ſchon dienen Die Erregung
die während der ganzen Zeit nicht nachgelaſſen hat wird nur
zeitweiſe durch den großen Beifall übertönt mit dem die Sozial
demokraten die Schlußworte des Abg Bebel begleiten
Abg Dr Arendt iſt unterdeſſen unter Anzeichen großer Erregung
zum Präſidenten gegangen mit dem er einige Worte gewechſelt
dte ihn offenbar nicht befriedigen Er nimmt ſodann das Wort
zur Geſchäftsordnung

Abg Dr Arendt unter lautloſer Spannung des ganzen Hauſes
in felerlichem Ton Nach dieſen ungewöhnlich heftigen perön
lichen Angriffen auf meine Perſon bitte ich den Präſidenten
mir das Wort zur Widerlegung zu geben

Präſident Grai Balleſtremz Es tut mir ſehr leid Jch kann
das Erſuchen des Abg Dr Arendt wohl begreifen aber ich muß
ibm zu meinem Bedaunern das Wort verwetgern da ich Aus
nahmen nicht machen kann

Abg Ablaß fr Vp Daß der ganze Beamtenſtand korrum
piert iſt hat niemand behauptet wohl aber daß es einzelne
Beamte gibt die dem deutſchen Namen nicht zur Ehre gereichen
Verwahrung mutz ich einlegen gegen die Aeußerungen des
Reichskanzlers über Herrn Pöplan man tut dem Manne
in mancher Hinſicht bitteres Unrecht ich bin ſein Verteidiger
geweſen und weiß daß das was der Kanzler über ihn geſagt
hat in weſentlichen Punkten nicht richtig iſt Hört Hört links
Bereits am 15 Januar 1904 hat ſich Pöplau an Herrn Richt
hofen gewandt und auf die Taten von Puttkamer Tominik u a
hingewieſen Es wurde ihm verboten eiwas zu veröffentlichen
er wandte ſich an den Kanzler und erhielt keine Antwort Dann
ſuchte er telegraphiſch eine Andienz beim Kanzler nach und im
November machte er ihm amtlich Mitteilung von angeblichen
Rechlsverletzungen Die Audienz war ihm verweigert der Weg
der Oeffentlichkeit wurde aus Gründen der Disziplin ünd wegen
der Umtsverſchwiegenheit für unzuläſſig erklärt Auf die Bitte
ſich an einen Abgeordneten wenden zu dürfen um
durch deſſen Vermittelung dem Reichskanzler die Fälle
vortragen zu dürfen erhlelt er auch keine Antwort
Erſt dann wandte ſich Pöplan an die Abgeordneten Roeren und
Dr MüllerSagan An der Unterdrückung der Mitteilungen
des Herrn Pöplan haben ſich fämtliche Keamte beteiligt und
der Reichskanzler hat ſeinen Segen dazu gegeben Sehr richtig
links Jn der Regierung herrſcht der Grundſatz daß man die
kleinen Diebe hängt die großen laufen läßt denn das was Herr
Pöplau behanptet hat hat ſich in allen Punkten als wahr er
wieſen Sehr richtſg linls So deutlich iſt es noch niemals
zum Ausdruck gebraächt daß der Subalternbeamte ſchweigen
muß und daß gleiches Recht nicht für alle gilt Einen Pöpiqu

zu beſeitigen iſt leicht einen Podbielski ſchon ſch
Heiterkeit Jn unſerer Kolonialpolitik hatte ein Vert wie

ſyſtem eingegriffen um all die Schändlichleiten in Vunge
Kolonien zu verdecken d meine unn ein Untergeben t ere
angeſichts ſolcher Schändlichkeiten nicht ſchweigen felbſ ar
ſein hoher Chef es nicht will Denn der Hchler in wenn
wie der Stehler und wer die Wahrheit kennet ünd ſaget z a
der iſt ſürwahr ein erbärmlicher Wicht Sehr wahr nicht
Der j tzige Kolonialdirektor hat auftragsgemäß dem linté
ſekretär Wiſtuba mitgeteilt daß er Eingaben von ihm nie slei
prüfen werde alſo auch dann nicht wenn ſeine Anſchuld Wehr
ſich als wahr erweiſen ſollten Herr Dernburg iſt ſich
der Herkules der dieſen Augiosſtall reinigen känn r niche
nicht mal die ſichere Hand des Sanitätsrates zu beſitze
idas Seziermeſſer führen zu können Heiterkeit Selt un
es wie bei uns Gouverneure ernannt werden So ſtellt
dem Fürſten Hohenlohe einmal ein Herr Liebert vor und t ſich
er ſei zum Geſandten in Peking ernannt Der qute
Memoirenfürſt Heiterkeit war ſehr erſtaunt darüber da Alte
hatte keine Ahnung von der Ernennung ebenſo wenig das ger
wärtige Amt Und da man dort meinke daß Herr Lieber
für den Poſten in Peking ulcht eigne mache man hi ch
Gouverneur von Oſtafrika Solche Zuſtände müſſen W zum
hören Es muß anders werden in unſeren KolonienBureaukratismus und Aſſeſſorismus haben Schiffbruch getiteen

Hierauf vertagt ſich das Haus enNach einer perſönlichen Bemerkung des Abg Erzver
nimmt das Wort Staatsſekretär Frhr v Tſchirſchty dex äw
kunft über die Begnadigung Peters gibt danach ſei Peters
Titel Reichskommiſſar belaſſen eine Penſion ſei ihm aber ver

weigert worden erDie durch Eingreifen eines Staatsſekretärs wieder er öffnet
Debatte wird durch einen erneuten Vertagnngsbeſchluß wied

geſchloſſen rotrPerſönlich bemerkt
Aba Dr Arendt Reichsp Jch werde in der nächſten

Sitzung den Nachweis erbringen daß Herr Bebel heute michts
Neues vorgebracht hat Die ſchweren Angriffe des Abg Vele
gegen die Herren v Arnim und v Kardorff und mich ſind doch
ſehr ſonderbar 1894 war die Unterſuchung gegen Peteis da ſt
es doch ſehr ſonderbar daß wir jetzt 1906 Herrn Hellwig aus
dem Amte gedrängt haben ſollen Ich habe nie mit einem Vor
geſetzten des Herrn Hellwig über ihn geſprochen Dagegen habe
ich Herrn Hellwig für den Träger der ganzen falſchen Kolonigl
politik gebalten die wir bisher befolgt haben Seinen Rücklritt
habe ich deshalb nicht bedauert Jedenfalls habe ich niemals
etwas getan was Herrn Bebel zu ſolchen Kraſtausdrücken An
laß geben könnte Herr Ablaß hat den Fall Liebert ganz falſch
dargeſtellt Herr v Liebert ſollte nicht als Geſandter ſondern
alte a ne nach e n 6 der 5dächſte Sitzung Montag hr Fortſetzung der heutigen Beratung Schluß 3 Uhr Se
e

Halke und Umgegend
Halle 2 Dezember

Wocheuplanderei
Der Weihnachtsmonat iſt angebrochen der langerſehnte der

mit dem Chriſtfeſt die Krönung des ganzen Jahres bringt Ein
ſüßes Hoffen geht durch die Welt eine frohe Erwartung deſſen
was das Chriſtkind diesmal beſcheren wird So mancher Wunſch
eines Kinderherzens der das Jahr hindurch laut oder ſchüchtern
geänßert wurde geht nun vielleicht in Erfüllung ſo mancher
Traum eines liebenden Mädchens oder Jünglings findet am
diesjährigen Weihnachtsabend vielleicht ſeine ſchöne glück
ausſtrahlende Verwirklichung Voll ſtiller heimlicher Wonnen
iſt die Adventszeit die mit dem heutigen Sonntag ihren
Anfang nimmt Denn es webt ein unausſprechlicher nur fühl
barer Zauber um dieſe wenigen Wochen vor dem Heiligen
Abend es liegt eine duftige goldſchimmernde Märchenſtimmung
über dieſer kurzen ahnungsvollen Wartezeit die uns und wie
erſt den Kindern doch ſo lange dünkt Tauſendmal legt ſich
jung und alt die Frage vor was der Weihnachtsmann in ſeinem
großen Sacke diesmal wohl für Ueberraſchungen bereit halten
mag und die lieben Kleinen können kaum einſchlafen am Abend
ſo brennen ſie vor Ungeduld zu erfahren ob das Chriſtkind auch
allen ihren Bitten Gehör ſchenken wird So ſchön und wunder
ſam die Adventszeit mit ihren Geheimniſſen und beſeligenden
Hoffnungen aber auch iſt denen die nun ſtets eine offene Hand
haben müſſen den Familienvätern dünkt ſie nicht immer an
genehm Es iſt die Zeit der großen Aunsgaben der geſteigerten
Anſprüche an das Portemonnaie und in dieſem teuren Winter
fällt es manchem der gern und freudig geben würde recht
ſchwer das nötige Kleingeld zum Ankauf von Weihnachts
geſchenken zuſammenzubekommen Und wie viele vlele gibt es
außerdem die ſchon froh ſind wenn ſie nur ſoviel verdienen
daß ſie wenigſtens der Sorge um das tägliche Brot enthoben
ſind Daran etwas zu erübrigen können ſie nicht denken da
der harte Tag alles verſchlingt was ſie an klingendem Lohne
heimbringen Und doch möchten auch ſie mit ihren Kindern
ſo gerne fröhliche Weihnachten feiern Hier iſt es nun die
Pflicht der Beſſerbemittelten und Reichen zu helfen damit auch
in die Behauſungen der Armen und Aermſten ein Strahl von
dem ſchimmernden Glücksſterne falle der in der Chriſtnacht am
Erdenhimmel funkelt Die Möglichkeit dazu wird ihnen vielfach
geboten Vor allem läßt es ſich auch in dieſem Jahre wieder der
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
aungelegen ſein denen die im Kampfe ums Daſein ſo ſchwer zii
ringen haben ein Weihnachtsfeſt zu bereiten Um ſein edles
Ziel beſſer zu erreichen veranſtaltet der Verein am Mittwoch
und Donnerstag der kommenden Woche in den feſtlich geſchmückten
Räumen des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel Kronprinz
einen Weihnachtsbazar deſſen Erträgniſſe den hieſigen
Armen und Kranken zugute kommen ſollen Wir hoffen do
ſich recht viele finden werden die ein Scherflein für die gute
Sache übrig haben Auch nimmt der Verein Gaben der Liebe
entgegen mit denen er armen Kindern eine Weihnachtsfrende
verſchaffen will Gaben an Geld ſowohl wie Kleidunekſtiücke
Wäſche Spielzeug Bücher uſw Gleich dieſem Verein verdient
auch die Frauenhilfe für Gefangenenfürforge v
wärmſte Unterſtützung Den Frauen von Gefangenen
deren Kindern ſoll auch das Chriſtkind erſcheinen und Tio
und Freude den bekümmerten Herzen ſpenden Ein Feſt
Liebe ſoll das Weihnachtsfeſt ſein darum Laſſet uns Gutes m

an jedermann pDas Platzkonzert wird heute von der Kapelle der ehe
dem Franckeplatz mit folgendem Programm gegeben S Ied
Marſch von Kohlmann Onverture ſür Militärmnſik von die
rich II Cavatine von Raff Air militaire Fleurs de FFani
Shawl Polka von Strauß

derſelbenEin Eiſenbahnunglück W ſich geſtern abend an fand
Stelle wo vor einigen Wochen ein gleicher Unfall ſtat ten
Die Wagen eines Güterbahnzuges riſſen aus noch nicht bekan ne
Gründen auseinander Fünf Wagen kamen ins toll e
kippten in der Nähe der Leipziger Chanſſee um Das Ab
wurde verbogen Der Vremſer konnte ſich rechtzeltig durch
ſpringen retten
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Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag durch den
der am Hauſe Leipzigerſtr 95 nach dem Sandberg ge

Fegermiſe ſich herausſtellte ohne Zweck Ein 18jähriger Schul
hatte wie bereits ermittelt wurde den Fruermelder mnt

kuabe in Tätigkeit geſetzt und ſieht nun ſeiner wohlverdienten
Strafe entgegen

Gerichtsverhandlungen
Prozeß gegen den Ränberhanptmann

von Köpenick
Berlin l Dez Nachdem Voigt ſeine Ausweiſungen aus

Wiémar und Rixdorf geſchildert hatte fragte der Vorſitzende
der Plan zu dem Köpenicker Streich in ihm entſtanden ſei

wy ob er nur zum Zwecke des Diebſtahls von Paßformnlaren
ch Köpenick gegangen ſei Ein offenes Geſtändnis werde bei

en Urkeil Berückſichtigung finden Voigt erzählte dann wie er
ich die Soldaten veiſchafft habe und ſchilderte die Ausübuna
es Planes Er erklärte er habe dem Bürgermeiſter und dem

Lhdttämmerer ihre Verhaftung in ruhigem Geſprächstone an
Ltündigt ruhig aber beſtimmt wie es die Natur derTeche ſo mit ſich brachte Heiterkeit Voigt ſchildert dann
zie Vorgänge mit dem Polizelinſpektor der ihn erſuchte baden
Sehen zu dürfen Heiterkeit mit dem Rendanten der den Kaſſen
ſchluß machen mußte ferner die Uebergabe des Kaſſenbeftandes
nd die Unterzeichnung der Quittung Voigt wird vom Vor
ſitzenden über die Bedeutung der Unterſchrift vernommen und
erzählt darauf ſeine Abfahrt von Köpenick die Fahrt nach Verlin
das Einkanfen der Zivilkleidung und wie er ſich auf dem Tempel
hoſer Felde umgezogen hat Der Vorſitzende ſucht dann durch
Vefragen Voiats die rechtliche Bedentung der Quittungs
zusſtellung feſtzuſtellen und fragt Voigt was er zur Ausführung
ſeines erſten Plaues ſich Paßformnlare zu verſchaffen getan
habe Der Verteldiger beantragt Beweiserhebung daß Voigt
us ungefähr 30 Ortſchaften ausgewieſen ſei

Die Vernehmung des Angeklagten wird geſchloſſen Es beginnt
die Zeugeifvernehmung Ter Zuge Kallenberg der
mit Voigt 15 Jahre im Zuchthaufe zu Rawitſch geſeſſen hat
hat die Behörde auf die Spur Voigts gelenkt Er ſagt aus
Voigt habe ihm gefogt wenn man ein paar Soldaten hätte
könnte man Geſchäfte machen Voigt gibt zu daß er ſo etwas
wohl geſagt haben könne Es folgt die Vernehmung des
Gefreiten Barlopp des Führers der Schwimmanſtaltswache
deſſen detaillierte Angaben wie beiſpielsweiſe daß Voigt in
Nummelsburg Kognak zu 25 Pfg getrunken habe unterdrückte
Heiterkeit hervorrufen und der ausſagt Voigt habe ſich ganz ſo
benommen wie ein richtiger Vorgefetzter

Aus den Verhandlungen ſei noch folgendes hervorgehober
Vorſ Angeklagter Sie ſind körperlich nicht recht auf dem
Poſten und können bei ihrer Vernehmung ſitzen bleiben Was
haben Sie für eine Schulbildung genoſſen Angekl in
fließendem gutem Deutſch Zuerſt beſuchte ich die Stadtſchule in
FTilſit und dann die Realſchnle bis Tertia Weiter rechten die
Mittel nicht Jch lernte dann bei meinem Vater die Schuh
macherei Vorſ Sie ſollen ſich viel in einer Kaſerne auf
gehalten haben Angekl Gerade gegenüber meines Vaters
Haus lag die Dragonerkaſerne und da ging ich ein und aus Es
war damals noch nicht ſo ſchwer in die Kaſernen hineinzukommen
wie hente Heiterkeit Vorſ Vom Jahre 1867 an datieren
Jhre ſchweren Vergehen 1867 begeben Sie im Alter von
18 Jahren eine ſchwere Urkundenfälſchung und werden vom
Schwurgericht in Prenzlaun zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt
Angekl Herr Präſident es war damals ein kindlicher Einfall
Ich ſollte eine Poſtar weiſung abheben und dachte Wenn du
jetzt vor die eine 2 fetzt bekommſt du ſtatt 1 Taler 21 Taler
ansgezahlt Jch wußte nicht daß das ein Verbrechen ſei
Vorſ Sie haben dieſes Manöver aber in zehn Fällen vor
genommen 1889 wurden Sie vom Landgericht Poſen unter dem
Namen Richard wegen Tiebſtähls zu 1 Jahr Gefängnis ver
urteilt Angekl Ja ich wollte mit dem falſchen Namen die
Vorſtrafen verbergen Vorſ Jm Jahre 1891 folat dann die
ſchwerſte Strafe Das Landgericht Gneſen vernrteilte Sie am
12 Februar 1891 zu 15 Jahren Zuchthaus wegen ſchweren
Diebſtahls im Rückfall Der Angeklagte erzählt zu dieſem Fall
eine lange Geſchichte Das Urteil baſiere auf Verletzungen des
Strafgeſetzbuches und der Strafprozeßordnung Heiterkeit
Er hätte gegen die in dem Prozeß vorgekommenen Fehler
in der Verhandlung trotz ſeiner Geiſtesgegenwart nicht
Einſpruch erhoben weil er mit der neuen Strafprozeßordnung
noch nicht genug bekannt geweſen ſei Heiterkeit
Vorſ Es iſt richtig was der Ageklagte ſagt daß er 6 Zeugen
genannt hatte und daß dieſe nicht vernommen worden
find ohne daß Staatsanwalt und Angeklagter auf
die weitere Beweis aufnahme verzichtet hatte
Bewegung Das Urteil wäre alſo mit der Reviſion anfechtbar

geweſen der Angeklagte hat nur den richtigen Zeitpunkt verpaßt
Bewegung Es war doch aber auch ein recht ſchwerer Ein

bruch den Sie damals in die Gerichtskaſſe zu Wongrowitz ver
übt hatten Wo haben Sie dieſe lange Skrafe verbüßt
Angekl Jn Rawitſch Zuerſt war ich faſt tot je länger ich aber
faß deſto mehr freute ich mich auf die Frelheit Als ich ent
laſſen war wandte ich mich an die Polizei um Ausſtellung eines
Paſſes Jch wollte ins Ausland geben um der Polizei zu ent
geben Den Patz erhielt ich aber nicht und durch dieLiebenswürdigkeit des Paſtors Renner erhielt ſich die Stelle beim
Hofſchuhmachermeiſter Hillbrecht in Wismar Ueberhaupt wenn
es jemals einen Gefangenen gegeben bat der den feſten Willen
vatte nach ſeiner Entlaſſung ſich ehrlich und anſtändig durchs
Leben zu ſchlagen ſo war ich es Bewegung Vorſ Die
Heamten der Strafanſtalt Rawitſch haben Sie aber nicht dem
Perein zur Fürſorge für entlaſſene Gefangene empfohlen
Angekl Die Beamten haben ſich eben geirrt Das beweiſen
Kerade die Monate ſeit meiner Entlaſſung Vorſ Wunden
Sie in Wismar gut aufgenommen Angekl Das können Sie
ich gar nicht denken wie gut ich es hatte Jch wurde wie ein

Glied der Familie behandelt in die Konzerte und Theater mit
Zenommen hatte meinen Kirchenſtuhl Heiterkeit ja mir winde
ſogar die Kaſſe anvertraut und ich hatte die Kundſchaft zu be

ſorgen Nie habe ich dieſes Vertrauen mißbraucht Vorſ
Weshalb verließen Sie nun dieſe Stellung

Fortſetzung folgt

Berlin 2 Dez Privaltelegramm der Saale Ztg Der
Staats anwalt beantragte wegen Betrug eine Zuchthaus
ſtrafe von fünf Jahren und die gleichzeitige Einziehung
der Uniformſtücke Nach dem Plädoyer der beiden Verteidiger
zog ſich der Gerichtshof um 5 Uhr zur Beratung zurück Das
Urteil gegen Voigt wurde 623 Uhr verkündet Voigt wurde
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und öffentlicher Freiheits
beraubung Betrug und nunbefugten Tragens der Uniform zu
vier Jahren Gefängnis und zur Tragung der Koſten verurrteilt

Berlin 2 Dez Privattelegramm Voigt erklärt ſich bei
dem Urteil beruhigen zu wollen Der Staatsanwalt behält ſich
ſeine Entſcheidung vor

Oermiſchtes
Unterſchleife bei Liefernngen für die ruſſiſchen Notleidenden

ſind wieder einmal in größerem Umfange entdeckt worden und
werden vorausſichtlich in der demnächſt zuſammentretenden
Duma zu erregten Szenen führen Der Gehilfe des Miniſters
des Jnnern Gurko übertrug die Lieferung von zehn Millionen
Pfund Getreide der techniſchen Firma Litwol Die Beweg
aründe warum gerade dieſe den Auftrag erhielt ſollen in ein
ageweihten Kreiſen bekannt ſein und das berüchtigte Cherchez
ja femme auch hier eine Hauptrolle ſpielen Die Firma Litwol
erhielt entgegen aller Regel 800,000 Rubel Vorſchuß mit der
Bedingung bis zum 1 Januar 1907 den Auftrag prompt aus
zuführen Bisher ſind nur 500 Waggons Getreide geliefert
worden obwohl der Notſchrei aus den hungernden Gouverne
ments ſtets dringender wird Ebenſo werden die Klagen gegen
den Miniſtergehllfen Gurko immer lanter da er ſelbſtändig die
Lieferung der Firma Litwol übertragen hat ohne die Mitglieder
der beſonders geſchaffenen Verpflegungskommiſſion hinzuzuzlehen
Jn der ganzen Affäre hat eine Petersburger bekannte Modiſtin
eine große Rolle geſpielt Die Aufklärung dürfte nicht lange
auf ſich warten laſſen da nicht allein die Liberalen ſondern
auch die Konſervativen ſie dringend verlangen Gegen die Firma
Litwol liegen im Kommerzgericht Klagen vor wegen verhältnis
r kleinen Summen deren Zahlung die Firma nicht leiſten
onnte

Mädchenhandel in Rußland Das große Hungerjahr das der
Bauer in Rußland zu dürchleben hat macht ſich namentlich im

Wolga Gebiet ſchwer geltend Wenn der ruſſiſche Bauer ſchon
viel unter dem Hunger zu leiden hat ſo iſt der Tatar noch
ſchlimmer daran Jn dern entlegenen Tatarendörfern des
Kreiſes Tetjuſchi wurden kürzlich acht junge Mädchen von ihren
Eltern an moderne Sklavenhändler verkauft die aus dem
Kankaſus eingetroffen waren um die verzweifelte Lage der
Bauern in dieſer Weiſe auszunutzen Der Preis der für ein
Mädchen gezahlt wurde ſchwankt wie der Priwolskſki Krai

Das Wolgagebiet meldet zwiſchen 100 und 150 Rubel Der
Grund dieſes unmenſchlichen Vorgehens der eigenen Eltern war
die Ausſicht auf den ſicheren Hungertod Die Familien waren
groß die Vorräte zu Ende und keine Hilfe vorhanden So be
ſchloſſen ſie die Töchter zu opfern um die anderen Mitglieder
der Familie und ſich ſelbſt zu retten Erſt wurde das Vieh
verkauft und endlich kam die Reihe an die Töchter Dieſer
Fall ſteht übrigens nicht etwa vereinzelt da denn ruſſiſche
Bauern in der Nähe von Aſtrachan zogen einfach mit ihren
Frauen zur Stadt und vermleteten ſie dort gegen ihren Willen
in gewiſſen Häuſern wofür ſie ſich 25 Rubel für jede Frau
zahlen ließen

Die marokkauiſche Frage
VParis 2 Dez Jn dem geſtern im Elyſée Palaſt abgehaltenem

Miniſterrote gab der Miniſter des Aeußern Pichon ergänzende
Aufklärungen über die Ausſendung der Schiffsdiviſion nach
Marokko Der Miniſter teilte mit die Diviſion werde Cadix an
lanufen Admiral Tonchard werde wahrſcheinlich von dort
nach Madrid reiſen wo König Aifons den Admiral empfange
bevor ſich dieſer nach Tanger begebe Pichon teilte ferner mit
der bisherige Miniſter des Aeußern Gullon habe vor jdem
Rücktritt mit dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon die Ver
längerung des kommerziellen modus vivendi unter dem Regime
der Meiſtbegünſtigungsklauſel auf unbeſtimmte Zeit unterzeichnet

Köln 2 Dez Bei der Landtagserſatzwahl im Kreiſe Köln
Land wurde Dr Auguſt Pieper Zentrum mit 461 Stimmen
gewählt 21 Stimmen waren zerſplittert

Bozen 2 Dez Jn den Pragſer Dolomiten iſt bei einer
Kletterpartie über vereiſte Felſen infolge Griffbruches der nord
deutſche Touriſt Plati abgeſtürzt und mit bedeutenden Ver
letzungen wurde er von ſeinem Begleiter einem Münchener
Studenten gerettet

WMadrid 2 Dez Die Königin von Spanien ſieht einem
freundigen Ereignis entgegen Die Niederkunft wird im
April n J erwartet

London 2 Dez König Eduard von England wird
wie ein Pariſer Telegramm beſagt im nächſten Frühjahr in
Biarritz Wohnung nehmen

Marke Etikett Entw Text gerichtl u patentamtl
ein getr Warn f Nachahm

Das mee Rasi geren
mit

Wach an 3
Seife Seifencréme Schaumohne Pinsel Wasser und Napk

1 Tube Wach auf Messer und Handtuch nlehts weiter
Ueberall und zu jeder Zeit fix und fertig gebranchsfihig

Weiſen Sie im eigenen Intereſſe die Benutzung des gemein

Jetzt nur nötlg

ſchaftlichen Raſiernapfes zurück
Nur wenn Sie

Hoffriſeur Frangois Hnahys Wach anuf
anwenden T welches ſich im höchſteig täglichen Gebrauch
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs befindet können
Sie ſich vor jeder leicht möglichen Jnfektion wie Bartflechten
häßliche r ahlage uſw ſchützen und ſich ſorglos angenehm
raſieren laſſen Durch Wach auf iſt jede Unſauberkeit gänz
lich ausgeſchloſſen und das Raſieren iſt wohltuend ſanitär

Weitere Vorteile
Wach auf iſt kein Seifencréme Alkalie frei macht die

Haut auffallend zart weich und geſchmeidig ſelbſt nach dem
ſchlechteſten Raſieren bei noch ſo harten empfindlichen
Bärten empfindet man auch nicht das geringſte ſchreiend
brennende Gefühl mehr Die Raſiermeſſer wie Hobel werden
nicht halb ſo ange riffen wie bei Seife das Raſieren mitWach auf iſt Aachüch ein Vergnügen ſpielend ein
fach und ſo koloſſal beliebt daß es jetzt in den Herren
Salons meines Weltetabliſſements für jeden Herrn anſtelle
des Raſiernapfes in Anwendung genommen wird Zahlloſe
Anerkennungen aus l Kreiſen überall beliebt und
begehrt Jn aller Herren Länder eingeführt

Sehr große reine Zinntube lange ausreichend 1,50 Mk
In allen einſchlägigen Geſchäften erhältlich wo nicht direkt
inkl e Porto gegen 1,70 Mk Voreinſend Franugçois Haby

und Parfumeur Sr Majeſtät des Kaiſers und
önigs Berlin NW nur Mittelſtrafze 8
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Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
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Königt Preuss Staatsmedalile
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Berenrtwortlſch für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
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atlas mit 23 vorzüglich bergeſtellten in 8 12

Frühzoitig bestollontd
Frühzeitlg destellen

Weihnachts Prämien
werden inſolge ihres wertvollen Jnbalts der vornehmen Ansſtattun
des erſtaunnlich billigen Preiſes einen

und
hervorragenden Platz auf dem Weih

nachtsmarkt einnehmen und den geſchätzten Leſern ſowohl zu Geſchenkzwecken
wie auch zur eigenen Unterbaltun
ſein Wir freuen unt dieſe vorzägli

und Belehrun
chen

gewiß ſehr willkommen
Werke weiche ſämtlich bernſen ſind

Zierden des Weihnachtstiſches zu werden zum beyorſtebenden Feſt anbieten
zu können und hoffen daß ſich kein Leſer die u Gelegenheit entgehen
laſſen wird für wenig Geld die
erwerben

Fritz Reuters
Illustrierte Prachtausgabe Format 28516 7
968 Seiten in einem Buch gebunden mit 7

önſten ihnachtsgeſchenke zu

Moister Workoe
2 Bände zusammengrossen Voilvildern

Reuter iſt uns allen als der größte dentſche Humoriſt bekannt und gehört
zu den beliebteſten dentſchen Dichtern Er hat es vortrefflich verſtanden
Charaktere in Lebenswahrheit zu ſchildern und mit ſeinem echten geſunden
Humor aller Herzen gewonnen
Hauptwerke in gnt leſerlichem Drucken
Worte verbunden mit einer Abhandlung über
Werke von Dr Adolf Wilbrandt

Unſere Ausgabe enthält ſeine ſämtſichen
t Erklärung ſchwieriger platidentſcheriſt Reuters Leben und
Während noch vor 3 J ahren Reuters

Werke ohne Iluſtration 26 Mark koſteten iſt es ans möglich die Werke des
unvergeßlichen Dichters in illuſtrierter Prachtansgabe zu dem außerordentlich
billigen Preiſe von nur Z 50 Mark den Leſern zugänglich zu machen

Allgemeine Länder u Völkerkonde
das grosse reich illustrierte Prachtwerk verbunden mit einem

Hanndatlas
Das Werk umfaßt 750 Spaltenſe iten Text mit 233 Vollkarten und zahl

reichen Abbildungen iſt in Prachteinband Hoche und Gold Prägung gebunden
und hat einen Mindeſtwert von
eigentlichen Volksbuch im beſten Sim
wicklung Charakter aller Völker der
wirtſchaſtlichen ſozinlen politiſchen un
neneſten Daten und Forſchungen darge
nach allen Seiten hin lebensvoll betrachtet
Schulton
Es erſetzt fomit ein geograpbiſches

ſondern nach ſelbſterkebter

Mark Hier haben wir es mit einem
e des Wortes zu tun Geſchichte Ent

Erde lernen wir eingehend kennen die
d religiöſen Verhältniſſe ſind nach den
ſtellt wie auch die Länder geographiſch

nd und zwar nicht in trocknem
klaſſiſch dargeſtellten Forſchungen

Werk ein Geſchichtswerk ein ſtatiſuſches
Handbuch und als Anhang iſt ein nach beſtem Material bearbeiteter Hand

beigegeben der allein ſchon das koſten
zur Verfügung ſtellen

Oestergaards
Salon Ausgabe

arben gedruckten Vollkarten
würde woſlir wir dieſes ganze Werk

Musik Album
oten Format 38 cm hoch 27 om breit

Das Muſikalbum iſt eine Sammlung der beliebteſten Muſikſtücke aller
Länder und Zeiten und jeder Muſikfreund wird dabei ſicherlich gerade das
ſinden deſſen Beſitz ihm erwünſcht ift Prickelnde Tänze und klangvolle
Märſche klaſſiſche Stücke Salonſtücke
nommen
Schumann nſw bürgen auch Namen d
hofer Sonſa Lincke und viele andere
baitigen Werkes
gepflegt wird freudig begrüßt werden

Neben den alten Meiſtern wie Mozurt
und reizende Lieder ſind darin aufge

Mendelsſohn Berthoven
er Neuzeit Holländer Strauß Einöds
ſür den gediegenen Jnhbalt des reich

Die Sammlung dürfte in jedem Hauſe in welchem Muſik
Als Geſchenk ſür bereits vorgeſchrittene

Mnſikſchüler rignet ſich dieſes Album ganz beſonders und dürfte es als An
ſporn ſehr dienend ſein Das Muſikalbum zeigt eine künſtleriſch ausgeſührte
Einbanddecke die in mehreren Farben Autotypie und Golddruck ſehr dauer
baſt hergeſtellt iſt wird alſo für jede Muſikſammlung eine ganz beſondere
Dierde ſein

All gemeines illustr Kochbuch
tür die dentsche Küche

632 S Text mit über 2400 Rezepten der Koch Back u Einmache
kunst 16 farbi und 14 schwarze Mustrationstafeiln und zahl

reichen Abbildungen I exikon VFormat
Das bervorragende Werk bedeutettet infofern eine gäuzliche Neuerſcheinung

als es ſich inhaltlich von jeder Einſeitigkeit vollſtändig frei macht Es iſt nicht
die Wiedergabe küulingriſcher Erſahrungen eines einzelnen und bringt nicht
die Rezepte einer oder weniger Gegenden es baben vielmehr
Hunderten zählender Kreis dentſcher Hausfrauen und erſter Fachleute an

So kam ein Werk zuſtande das in ſeiner
und Gediegenbeit

ſeiner Zuſammenſtellung gewirkt
vielſeitigen Ausgeſtaltung
weiteſten Kreiſen der Hausfrauen das
inmmenſen Unkoſten und eleganten Aus
3,50 Mark macht es jeder auch der einfachſten Hausfrau möglich

Prachtwerk anzuſchaffen Dasſelbe
2400 Rezepten der Koch B

eintragen

und Goldprägung hergeſtellt
Deutſchlands Kinderwelt mit ſechs in
es iſt wohl felten ein derartiges in ſo
baftes Bilderbuch hergeſtellt worden

Alle
erhalten jedes der vorſtehenden Werke alsz

fürPrämie
beziehungsweiſe 3 Mk

Fürs Ausland Zuſchlag nach Portotarif
Unſere ver Prämien fanden überall ſo großen Beiſall daß uns

eihngchten tanſende und abertanfende von Beſtellungen zu
gingen von denen leider nur die erſten vor dem
bracht werden während ein Teil à ſpäten Eintrefens erſt unchber

1

Porto 50 wird extra berechnet

noch kurz vor

Erledigung finden konnte Die viele
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